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Kreisliga Herren Gruppe1

TT Hoya/Eystrup (SG) : Holtorfer SV 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

Hittmeyer fixiert zwei Punkte für den Holtorfer SV

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe1 traf TT Hoya/Eystrup (SG) am Freitag, den 14. April im 16.
Saisonspiel auf den Holtorfer SV. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 18:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Karsten Pohl.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beck / Holthus konnten im Spiel gegen Hittmeyer / Puls
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Hin und her schaukelte
das Match zwischen Wolff / Fassmann und Pohl / Wacker, bevor das 2:3 feststand. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. In toller Verfassung
präsentierten sich Bruns / Marcik im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Lohberger / Lotz. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Jonas Beck und Christian Hittmeyer, bevor
das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Alexander Wolff bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Karsten Pohl.
Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Sascha Holthus und Frank Zimmer, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Zimmer endete. Nicht so gut lief es für Peter Bruns beim 4:11,
8:11, 5:11 gegen Ulrich Puls, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Lutz Fassmann kam mit der Spielweise von Joachim Lotz am Tisch wiederum gut zu Recht und
musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend Tobias Marcik beim 2:3 gegen Knuth Wacker. Das
Spiel verlor Marcik dennoch im 5. Satz. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler TT Hoya
/Eystrup (SG) und des Holtorfer SV in die Box. Unglücklich war Jonas Beck in der Begegnung gegen
Karsten Pohl, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 19:9
für Beck und 25:4 für Pohl seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Christian Hittmeyer konnte Alexander Wolff anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat TT Hoya/Eystrup (SG) in der Saison nun 11 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.04.2023
gegen den TTC Haßbergen II bevor. Für den Holtorfer SV steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen TKW Nienburg am 21.04.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 31:3
geht.

 Statistik:
 TT Hoya/Eystrup (SG)
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Doppel: Beck / Holthus 1:0, Wolff / Fassmann 0:1, Bruns / Marcik 0:1 
Einzel: J. Beck 0:2, A. Wolff 0:2, S. Holthus 0:1, P. Bruns 0:1, L. Fassmann 1:0, T. Marcik 0:1 

 Holtorfer SV
Doppel: Pohl / Wacker 1:0, Hittmeyer / Puls 0:1, Lohberger / Lotz 1:0 
Einzel: K. Pohl 2:0, C. Hittmeyer 2:0, U. Puls 1:0, F. Zimmer 1:0, K. Wacker 1:0, J. Lotz 0:1


